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Liebe Gemeinde,
Jetzt ist die Zeit – Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe
Das neue Jahr ist bereits über einen Monat alt. Für die ei-
nen ist diese Zeit bereits wie im Fluge vergangen. Die Zeit
scheint zwischen den Fingern zu zerrinnen. Doch für die
anderen dehnt sich die Zeit und das Jahr beginnt ganz
sanft und ruhig. Noch liegt das neue Jahr relativ unbe-
schrieben vor uns. Falls Sie sich für dieses Jahr etwas vor-
genommen haben, dann bleibt noch genügend Zeit es um-
zusetzen und anzugehen. 
Ich frage mich, vor allem nach dem vergangenen Jahr mit all seinen Krisen: Was für
Zeiten kommen auf uns zu? Wie wollen und können wir das Jahr 2024 nutzen? Vor-
sätze nehme ich mir schon lange nicht mehr vor, weil sie mich viel zu sehr unter
Druck setzen. Ich erspare mir die mögliche Enttäuschung, denn meistens nimmt man
sich doch zu viel vor.
Eine Sache möchte ich mir allerdings doch vornehmen: die Jahreslosung aus dem 1.
Brief an die Korinther, Kapitel 16 – Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. Das ist erst
einmal ein großer Satz, denn „alles“ ist manchmal ganz schön viel verlangt. Mir
scheint es so, als ob diese Jahreslosung eher eine Lebensaufgabe ist. Dennoch möch-
te ich sie mir zum Vorsatz für dieses Jahr nehmen. Alles hat bekanntlich seine Zeit,
wie es im Buch Prediger heißt. Und ich finde: Genau jetzt ist die Zeit dies umzuset-
zen!
In all dem, was demnächst vor uns liegt: die Passionszeit, Ostern, Wahlen der Kir-
chenvorstände, Beginn des Frühlings u. v. m. ist es angebracht diesen Vers „Alles, was
ihr tut, geschehe in Liebe“ als Fundament und Grundlage unserer inneren Haltung
und unseres Handelns zu betrachten. Das Gute zu suchen und zu tun, einander in
Liebe und Achtsamkeit zu begegnen und verantwortlich mit unseren Mitmenschen
und der Schöpfung umzugehen – dafür ist immer die richtige Zeit! In all dem kön-
nen wir uns auf das Gute einlassen, es genießen und versuchen uns durch Gottes
Liebe und die mitmenschliche Liebe verwandeln zu lassen. Die Liebe ist es, die uns
verbindet und die Welt verwandeln kann. Jetzt ist die Zeit: Alles, was ihr tut, gesche-
he in Liebe.
Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihre Pastorin Ann-Christin Kreuer

Angedacht

Impressum

Am 10. März 2024 ist der Wahltag der Kir-
chenvorstandswahl. Zum ersten Mal be-
kommen alle Wahlberechtigten in allen
Kirchengemeinden Wahlunterlagen nach
Hause geschickt. Damit können Sie kom-
fortabel von zu Hause aus wählen: entwe-
der per Onlinewahl oder per Briefwahl.,
aber auch eine Wahl im Wahllokal ist mög-
lich. Die Wahlbriefe müssen spätestens am 10. März 2024 im Gemeindebüro einge-
gangen sein. Wahlunterlagen bekommen alle Gemeindemitglieder ab 14 Jahren, die
der Kirchengemeinde am Wahltag seit mindestens drei Monaten angehören. Die Da-
ten werden auf dem Stand des Stichtages 10. Dezember 2023 „eingefroren“. An-
schließend beginnt der Druck. Wenn wahlberechtigte Gemeindemitglieder nach die-
sem Zeitpunkt versterben, bekommen sie noch Wahlunterlagen.  Verständlicherwei-
se könnten Angehörige irritiert sein, wenn „ihre Kirche“ Wahlunterlagen an kürzlich
verstorbene Menschen verschickt, die kirchlich bestattet wurden. Leider gibt es aber
nach dem 10. Dezember 2023 keine Möglichkeit, einen Versand der Wahlunterlagen
an danach Verstorbene auszuschließen. 
Wir bitten herzlich um Ihr Verständnis.
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Regionales 

Passionsandachten
Ostern ist das wichtigste Fest im Kir-
chenjahr: wir feiern den Sieg des Lebens
über den Tod. Das spiegelt sich in den
vielen verschiedenen Gottesdiensten der
Karwoche und an den Ostertagen selbst
wider. Zur Vorbereitung dieser besonde-
ren Zeit feiern wir auch in diesem Jahr
wieder kurze, stimmungsvolle Passions-
andachten in der Matthiaskirche: mitt-
wochs um 18 Uhr (vom 14. 2. bis 20. 3.).
Wir sitzen im Kreis im Altarraum, kom-
men zur Ruhe beim Geläut der Glocken,
singen, beten und hören auf einen geist-
lichen Impuls. Sie sind herzlich eingela-
den, sich auf diese Weise mit einzustim-
men auf das große Fest! 

Pn. Löhr

Buchholzer Kindertage
Wie immer in den Osterferien laden wir
alle Kinder der Region der Brückenge-
meinden ein zu den Buchholzer Kinder-
tagen! Das heißt eine Woche Spiel, Spaß,
Kreativität, Gemeinschaft und tolle Ge-
schichten erleben, die von einem großen
Team von Jugendlichen vorbereitet und
durchgeführt werden. Zur Zeit sammelt
dieses Team gerade viele gute Ideen
rund um ein spannendes Thema.

Wichtig ist, dass die Kinder wieder ver-
bindlich angemeldet werden müssen!
Der Termin für die Kindertage ist von
Dienstag, 19.3. bis Sonntag, 24.3. Alle
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind
dazu herzlich eingeladen. Das genaue
Thema werden wir bald möglichst auf
unseren Homepages (www.gross-buch-
holz.wir-e.de, www.dietrich-bonhoef-
fer-kirche-hannover.de) und mit Plaka-
ten veröffentlichen. Wir treffen uns von
Dienstag, den 19.03., bis Freitag, den
22.3., von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr in der
Matthiaskirche, Groß-Buchholzer Str. 8.

Zum Abschluss der Kindertage laden wir
am Sonntag, den 24.3. um 10 Uhr ein zu
einem gemeinsamen Gottesdienst. Der
Teilnehmerbeitrag für die Kindertage be-
trägt 10,00 €. Für mögliche Ermäßigun-
gen sprechen Sie mich bitte an. Ange-
meldet werden können die Kinder bitte
bei Diakonin Hilke Jörs (Tel.: 5477779,
Email: Hilke.Grabau@evlka.de). Hilke Jörs 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass

„… durch das Band des Friedens“

Der Weltgebetstag 2024 aus Palästina findet
dieses Jahr am Freitag, 1.3. statt.Die Gottes-
dienstordnung aus Palästina, die Texte, Lieder
und Gebete spiegeln den Alltag, die Leiden und
die Hoffnungen der Christinnen wider, die sie
für andere weltweit, die mit den palästinensischen Schwestern die Friedenssehn-
sucht teilen, entwickelt haben und die sie für ihr Mitgehen und Mitbeten benöti-
gen.Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph
4,1–7 können in der aktuellen Situation über die Ängste hinweg tragen und setzen
dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus entwickelnden kriegerischen
Auseinandersetzungen einen Kontrapunkt. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden
und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. 
Die Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in
Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime,
die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich
für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die
den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf
ausdrücken.
Am Freitag, den 1.3. wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensi-
schen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Errei-
chung eines gerechten Friedens getan wird.
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg mit anderen
Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre
Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden
Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Verständigung, Ver-
söhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen
Osten und auch bei uns in Deutschland.
Gemeinsam mit der St. Martin-Gemeinde und der Evangelisch-Freikirchlichen Ge-
meinde Roderbruch feiern wir den Weltgebetstag am Freitag, den 1.3. um 18 Uhr in
der katholischen Kirche St. Martin, Nussriede im Roderbruch, sowie mit der Pfarrei
St. Anna um 18 Uhr  in der katholischen Kirche St. Anna, Anderter Straße 9 in Mis-
burg, jeweils mit anschließendem Zusammensein bei landestypischen Getränken
und Speisen. 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Kleider-Sammlung für Bethel
Vom 11. - 13. März von 9.00- 17.00 Uhr 
Abgabestelle ist die Kirchengemeinde Dietrich- Bonhoeffer,
John- Mott- Hof, 30627  Hannover- Roderbruch. Bitte in
die offene Garage stellen! Gesammelt werden:

• Tragbare Herren-, Damen- und Kinderkleidung
• Unterwäsche, Tischwäsche u. Bettwäsche, jedoch keine Textilabfälle, Plüschtiere
• Herrenschuhe, Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkommen, sollten jedoch
unbedingt paarweise gebündelt und noch tragbar sein.
Die guten Sachen stehen den behinderten Menschen in Bethel und sozialbedürfti-
gen Menschen zur Verfügung. Was über den Eigenbedarf hinausgeht, kommt sortiert
in den Verkauf für jedermann. Der Erlös aus dem Verkauf dient den vielfältigen Auf-
gaben in den Arbeitsbereichen Bethels. Claudia Siegert
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Aktuelles aus

Dietrich-Bonhoeffer

Bastelzeit für Kinder 
Seit Dezember gibt es ein neues Angebot
für Kinder im Grundschulalter.
Wir laden ein zur Bastelzeit immer an

dem 1. und 3. Montag im Monat von
16.30-17.30 Uhr ins Gemeindehaus der
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde am Ro-
derbruchmarkt  18.                   Hilke Jörs

Einladung zum 
Osterfrühgottesdienst
Haben Sie Lust auf einen Gottesdienst
mit besonderer Atmosphäre? Dann kom-
men Sie zur sogenannten „Osternacht“.
Am Ostermorgen, dem 31.3., wollen wir
um 6.30 Uhr in den Morgen der Aufer-
stehung feiern. Aus der anfänglichen
Grabesstille kommend, verbreitet sich
mit dem Licht der Osterkerze und dem
Sonnenaufgang die frohe Botschaft in
der Kirche und in uns. Gemeinsam mit
unserer Schola (Projektchor) unter der
Leitung von Volker Janssen feiern wir zu-
sammen diesen Gottesdienst. 

Anschließend wollen wir gemeinsam
frühstücken. Für dieses Frühstück wird
um eine Anmeldung im Büro bis zum
25.3. gebeten (Tel. 0511 571434 oder per
Mail: kg.dietrich-bonhoeffer.hanno-
ver@evlka.de), damit wir grob planen
können. Selbstverständlich sind aber
auch Kurzentschlossene jederzeit will-
kommen mitzufeiern und mitzufrüh-
stücken. Kommen Sie und feiern SSie mit
uns einen besonderen Ostergottesdienst.
Wir freuen uns!                       Pn. Kreuer

Gute-Nacht-Kirche für 
Familien
Es gibt sie wieder, die Gute-Nacht-Kirche
für 0- bis 7- Jährige und ihre Eltern und
Großeltern, sowie für alle Interessierten.
Die kleine, etwa 45-minütige "Familien-
Andacht" findet statt jeweils am dritten
Montag im Monat um 17.30 Uhr (außer-
halb der Schulferien). Puppenspiel, Lie-
der, spannende Geschichten, kreative
Ideen und vieles mehr gibt es dort.
Kommt einfach mal vorbei!

Die Termine:
Montag, 15.4. und 17.6., jeweils um
17.30 Uhr.
Das Team der Gute-Nacht-Kirche freut
sich auf euch!

Wahl des neuen Kirchenvor-
standes am 10. März – 
Kirche mit mir!
Viele wichtige Entscheidungen zum The-
ma wie zum Beispiel: „Wie sieht kirchli-
ches Leben bei uns vor Ort zukünftig
aus?“ müssen getroffen werden. Diese
und viele weitere Entscheidungen fällt
der Kirchenvorstand.  Alle Mitglieder
sind eingeladen an den Wahlen mitzu-
wirken und so Kirche vor Ort mitzuge-
stalten.  Am 10.3. wählen Sie – wie alle
anderen Kirchengemeinden unserer
Landeskirche – das neue Leitungsteam
für die kommende Amtsperiode, also
den Kirchenvorstand.  
Zum ersten Mal können Sie als Gemein-
demitglied komfortabel von zu Hause
wählen – ohne einen Antrag auf Brief-
wahl stellen zu müssen. Im Februar be-
kommen Sie Wahlunterlagen nach Hau-
se geschickt. Damit halten Sie alles in der
Hand, um wählen zu können. Sie können
online Ihre Stimme abgeben oder ko-
stenlos per Brief wählen.
Oder Sie kommen am 10.3. zu uns ins
Wahllokal, um Ihre Stimme an der Urne
abzugeben. Das Wahllokal wird im Ge-
meindehaus der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde (Roderbruchmarkt 18) von 9
Uhr bis 10 Uhr sowie von 11 bis 18 Uhr

geöffnet sein. Die Angaben zum Wahllo-
kal finden Sie dann auch auf Ihren Wahl-
unterlagen.
Nähere Informationen zu unseren Kan-
didatinnen und Kandidaten finden Sie 
• auf der Homepage unserer Kirchenge-
meinde
• hier im Gemeindebrief auf der Seite 10
• im Schaukasten unserer Kirchenge-
meinde
Darum sollten Sie wählen gehen: Unsere
Kirche lebt davon, dass Menschen Ver-
antwortung übernehmen und ihre Kir-
che mitgestalten. Der Kirchenvorstand
nimmt durch seine Arbeit Einfluss auf
das Miteinander vor Ort:  Seien Sie da-
bei! Diesmal ist die Wahl für Sie beson-
ders leicht, komfortabel und zeitsparend. 
Noch einen kurzen Hinweis: Am 10. De-
zember 2023 wurde das Wählerverzeich-
nis (Wahlberechtigte) geschlossen und
seitdem nicht mehr aktualisiert. Dies
kann zur Folge haben, dass Menschen,
die nach dem 10. Dezember 2023 ver-
storben sind, dennoch Wahlunterlagen
erhalten. Grund hierfür ist, dass die Er-
stellung sowie der Versand der Wahlun-
terlagen für alle drei Wahlmöglichkeiten
(Online-, Brief- und Urnenwahl) einen
zeitlichen Vorlauf benötigte. Daher bit-
ten wir um Ihr Verständnis.
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Anmeldung der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
Jugendliche, die 2025 konfirmiert wer-
den möchten, können zur Konfirman-
den-Zeit angemeldet werden. Eingela-
den sind hier die Jugendlichen der Ge-
burtsjahrgänge Juli 2010 - Juni 2011. Al-
le bei uns registrierten Jugendlichen be-
kommen dazu eine schriftliche Einla-
dung. Die gemeinsame Anmeldung für
die Kirchengemeinden Groß-Buchholz
und Dietrich-Bonhoeffer findet statt in
der Matthiaskirche, Groß-Buchholzer
Str. 8, am Dienstag, den 23.4. um 19 Uhr.

Bei Interesse können Sie uns aber auch
gerne eine Email schreiben oder die aus-
gefüllten Unterlagen zuschicken oder
per Email senden.
Bringen Sie zur Anmeldung bitte eine
Geburtsurkunde Ihres Kindes und gege-
benenfalls eine Bescheinigung über die
Taufe mit (oder legen Sie es als Kopie
bei). Hilke Jörs 

Kinderfreizeit in den Som-
merferien 
Vom 24.6. – 1.7. findet eine Freizeit für
Kinder von 7 bis 12 Jahren in der Eichen-
kreuzburg in Bissendorf statt. Die Kosten
betragen 140 €. Die Freizeit wird veran-
staltet von der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde, der Kirchengemeinde Groß-
Buchholz, der Dreifaltigkeitsgemeinde
und der St. Thomasgemeinde in Ricklin-
gen. Anmeldungen sind ab sofort in al-
len Gemeindebüros erhältlich. Informa-
tionen gibt es auch bei Diakonin Hilke
Jörs, Tel.: 547 77 79, Email: Hilke.Gra-
bau@evlka.de.

Hilke Jörs

Austräger gesucht
Wer hat Lust auf vier Spaziergänge im
Jahr? Sie können diesen Gemeindebrief
natürlich auch im Internet auf den
Homepages unserer Gemeinden lesen,
aber für alle, die diese Möglichkeit nicht
haben, werden die Ausgaben unserer
Gemeindezeitung viermal im Jahr in alle
Haushalte im Stadtteil Groß-Buchholz

getragen.
Das geht natürlich nur mit viel ehren-
amtlicher Unterstützung, und wir sind
sehr froh, dass so viele Menschen dabei
mithelfen. 
Leider fehlen uns zurzeit für viele Stra-
ßen die Austräger*innen. Vielleicht ha-
ben Sie ja Lust in einer dieser Straßen
den Gemeindebrief zu verteilen? 
Feuerbachstraße, Tischbeinstraße, Gehä-
gestraße, Stilleweg, Selma-Lagerlöf-
Weg, Hamsumstraße, Nansenufer, Leibl-
straße, Lindenplan, Eichenplan, Läufer-
weg, Bussestraße u.a.
Wenn ja, dann melden Sie sich doch bit-
te im Gemeindebüro der Kirchengemein-
de Groß-Buchholz: Tel.: 5476595
Im Gebiet der Dietrich-Bonhoefferge-
meinde sind auch viele Straßen ohne
Austräger*innen, z.B. in der Vogelsied-
lung und im Roderbruch Zentrum.Hier-
für melden Sie sich bitte im dortigen Ge-
meindebüro: 571434 Hilke Jörs

Lange Nacht der Kirchen –
Gestalter gesucht

Am Freitag, dem 6..9., findet wieder die
„Lange Nacht der Kirchen“ statt. In den
letzen Jahren gab es dazu kein Angebot
in unserer Gemeinde, unter anderem
wegen der zeitlichen Nähe zur Vesperkir-
che in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
de. Darin steckt immer viel Engagement
von Menschen aus beiden Gemeinden.
Auf der letzten Gemeindeversammlung
im Mai 2023 wurde aber angeregt, im
Vorfeld einmal nachzufragen, ob Men-
schen aus unserer Gemeinde Lust haben,
ein Angebot für die Lange Nacht der Kir-
chen auf die Beine zu stellen oder dabei
zu unterstützen. Das tun wir gerne! 

Gesucht werden Menschen mit Ideen
und der Bereitschaft, sie eigenverant-
wortlich umzusetzen. Wenn Sie an ei-
nem Angebot zur Langen Nacht der Kir-
chen mitwirken wollen, melden Sie sich
bitte bei Axel Ehlers, Tel. 1699506, E-
Mail: aehlers1@t-online.de. 
Vielen Dank! Axel Ehlers

10-jähriges Jubiläum 
Es kam überraschend und plötzlich wird
ein Blumenstrauß überreicht! Inge
Herms, die an jedem Mittwoch von 14
bis 16:30  Uhr die Leitung der “Spielrun-
de 50+” im Clubraum der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche vor 10 Jahren übernom-
men hat, war sichtlich freudig über-
rascht,  als ihr mit einem wunderschö-
nen Blumenstrauß Dank gesagt wurde.
Die Blumen als Symbol für die Leiden-
schaft, Freude und Hingabe, mit der Inge
Herms die Gemeinde und den Spielkreis
zum Blühen bringt. 
Diese Spielrunde macht inzwischen 14
Stammgästen sehr viel Freude. Aber da
„nur” Canasta gespielt wird in der Run-
de, wird sich der Name ändern in „Cana-
starunde 60+”, um Interessenten ein
besseres Bild zu geben, was zu erwarten
ist. Denn die Runde würde sich freuen,
auch aus den anderen Gemeinden neue
Teilnehmer:innen zu gewinnen. Vielleicht
schauen Sie einfach einmal vorbei und
lernen dieses kurzweilige Spiel neu ken-
nen? Herzliche Einladung!

Daniela Selberg, Foto: Inge Herms

Aktuelles aus
Groß-Buchholz und
Dietrich-Bonhoeffer



Rückblick Adventsverkauf
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst am 1. Advent fand neben dem
Kirchkaffee im Foyer im großen Saal der
Matthiasgemeinde zum dritten Mal in
Folge unser Adventsverkauf statt. Diver-
se Handarbeiten, handgefertigte Weih-
nachtsdekorationen und kleine kreative
Geschenkideen wurden ebenso verkauft

wie handgestickte Tischläufer oder schö-
ne, kuschelige Schals und Mützen. 
Der Erlös von 677,- € ging vollständig an
unsere Gemeinde. Wir haben uns sehr
über den großen Zuspruch gefreut. 
Da wir in den vergangenen zwei Jahren
die Erfahrung gemacht haben, dass fast
die gesamte Kundschaft direkt nach dem
Gottesdienst für ca. 2 Stunden, d.h. von
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr kommt, war der
Verkauf nur in diesem Zeitraum geöff-
net. Leider kamen ein paar wenige Besu-
cher erst etwas später, als wir bereits
ein- und aufräumten, in der Annahme,
es handele sich um den Gemeindebasar,
wie er vor Coronazeiten immer Anfang
November stattfand. 
Die Ausrichtung dieses Gemeindebasars
wurde vom Basarausschuss nun dauer-
haft in den Sommer verlegt – siehe hier-
zu den Artikel „Sommerbasar” auf dieser
Seite. 
Um dennoch vor Weihnachten ein biss-
chen Weihnachtsdeko oder kleine, hand-
gefertigte Geschenke kaufen zu können,
richtet der kreative Bastelkreis den „neu“
eingeführten Adventsverkauf aus, plan-
mäßig immer nach dem Familiengottes-
dienst am 1. Advent. 
Eventuell kann sich dieser Termin um ei-
ne Woche nach vorne oder hinten ver-
schieben, je nachdem, auf welche Tage
die Feiertage fallen.Da wir nun zweimal

im Jahr unsere kreativen Handarbeiten
zum Verkauf anbieten, suchen wir krea-
tive Köpfe, die Lust haben mit uns zu
werkeln. Einmal im Monat treffen wir
uns mittwochs um 15.00 Uhr. Wir ba-
steln dann und überlegen gemeinsam
Ideen und planen den Verkauf. Meist be-
reitet dann jede:r für das nächste Treffen
ein paar Dinge vor oder beendet unferti-
ge Handarbeiten zu Hause. Bei Interesse
melden Sie sich bitte direkt bei mir 
(Telefon 0511 /123 88 65; 
charlotte@altmeppen.com)

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter!
Charlotte Altmeppen, Bild: Brigitta Drunkenmöller

Gemeinsam krabbeln 
in Matthias
Lange Zeit ist es still um die Krabbel-
gruppe in der Matthiaskirche gewesen,
aber seit letztem November gibt es sie
wieder, und das jeden Donnerstag von
15.30 Uhr bis 16.45 Uhr. Es ist ein un-
angeleiteter Treffpunkt für junge Eltern
und ihre Krabbelkinder, bei dem man
einfach vorbeikommen kann. Weitere In-
formationen gibt es auch im Gemeinde-
büro der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchen-
gemeinde und Kirchengemeinde Groß-
Buchholz. Herzlich willkommen!

Pn. Schwengber

Sommerbasar mit Flohmark
Am 1.6 von 11.00 bis 17.00 Uhr veran-
stalten wir wieder einen Sommerbasar in
unserer Kirchengemeinde Groß-Buch-
holz. 
Neben schönen Deko- und Geschenkar-
tikeln finden Sie in der Matthiaskirche
und „drumherum“ auch wieder den be-
liebten Flohmarkt mit Büchern, Kleidung
und Spielzeug, aber auch vielen schönen
Dingen aus Haushalt, Wohnen sowie der
Technikwelt. 

Auch für das leibliche Wohl ist mit einem
reichen Kuchenbuffet und dem Brat-
wurststand natürlich bestens gesorgt.
Geplant ist ebenso ein Spiel- und Baste-
langebot für die Kinder. 
Über zahlreichen Besuch freuen wir uns
sehr! Die Abgabetermine für Flohmarkt-
artikel sind am 2.5, 9.5 und 16.5. jeweils
von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Brigitta Willig

Kirchenvorstandswahl 2024
Vorstellung der Kandidierenden
am 25. Februar in der Matthias-
kirche

Am 10. März wird der neue Kirchenvor-
stand gewählt. Sie können per Brief-
wahl, online oder persönlich wählen.
Die Wahlunterlagen für die Brief- und
Online-Wahl erhalten Sie per Post im
Februar. 
Bis zum 3. März können Sie Ihre Stimme
online abgeben. Falls Sie per Brief wäh-
len, muss Ihr Wahlbrief bis zum 10. März,
16 Uhr bei der Kirchengemeinde Groß-
Buchholz eingegangen sein. Persönlich
können Sie am 10. März von 11 bis 16
Uhr im Gemeindesaal der Matthiaskirche
Ihre Stimme abgeben. Von 16 Uhr an
werden die Stimmen dann öffentlich
ausgezählt. 
Die Kandidierenden stellen sich auf S. 11
sowie am Sonntag, dem 25. Februar,
nach dem Gottesdienst, also gegen 11.00
Uhr persönlich vor. Nutzen Sie die Gele-
genheit, um die Kandidatin und die Kan-
didaten persönlich kennenzulernen. 

Der Kirchenvorstand
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Unser Kirchvorplatz – und
was aus ihm werden könnte
Vor der Matthiaskirche haben wir einen
großen Platz, leicht abschüssig, mit Bän-
ken am Rand, drei Pflanzzonen mit Ei-
benbüschen, die sich mit ihrem Standort
schwertun. Auf diesem Platz kann man
Spiele spielen, zum Beispiel bei den Kin-
derbibeltagen. Man kann auf diesem
Platz auch Gottesdienste oder Feste fei-
ern. Oder einfach dort verweilen, wenn
es nicht zu windig, zu regnerisch oder zu
sonnig ist. Die Gestaltung des Platzes ist
im Zuge des Umbaus 2014 erfolgt. So
richtig schön finden ihn viele noch nicht.
Eine weitere Ausgestaltung war stets
angedacht, konnte aber vom Kirchenvor-
stand bislang nicht vorangetrieben wer-
den, weil uns zum einen die fachliche
Expertise fehlte und zum anderen viele
andere vordringliche Aufgaben anstan-
den. Wie der Platz einladender und an-
sehnlicher werden könnte, war auch ei-
ne Frage auf der letzten Gemeindever-
sammlung. Vier Bereiche könnten verän-
dert werden: Der Belag, die Bepflanzung,
die Einfassung und die Möblierung. 

Für das Vorhaben, einen Tauschschrank
auf dem Vorplatz aufzustellen und zu
betreuen (vgl. Über Brücken 4/2023), hat
sich bislang keine Unterstützergruppe
gefunden. Vielleicht gibt es aber Men-
schen, die Ideen für eine Verschönerung

unseres Kirchplatzes entwickeln und
umsetzen möchten? Oder Menschen, die
sich mit Garten- und Landschaftsbau
auskennen und bereit sind, ihre Experti-
se in den weiteren Prozess einzubringen.
Alleine wird der Kirchenvorstand es
nicht schaffen. Darum wünschen wir
uns ein Komitee mit Menschen, die kon-
krete Vorschläge für die Weiterentwick-
lung des Platzes entwickeln. Ab Juni
2024 wird Anne-Marie Drewes als An-
sprechpartnerin für das Projekt zur Ver-
fügung stehen, bis Juni ich selbst. Bis
Mai 2025 sollten die Vorschläge reif für
eine Beschlussfassung des Kirchenvor-
stands sein, damit wir in die Umsetzung
gehen können. Wir schätzen, dass dazu
mindestens sechs Treffen erforderlich
sein werden. Wenn Sie dabei sein möch-
ten, melden Sie sich bitte 
per Mail (aehlers1@t-online.de) oder te-
lefonisch (1699506) bei mir. 

Axel Ehlers, Vorsitzender des Kirchenvorstands

Krabbelgottesdienst - wer
gestaltet mit?
Das Krabbelgottesdienstteam sucht
Nachfolger:innen. Nach über 15 Jahren
Krabbelgottesdienst wird es Zeit für fri-
schen Wind im Orgateam. Wir suchen
engagierte Nachfolger:innen, die gern
kreativ sind und Spaß am Erzählen, Sin-
gen, Basteln und Organisieren haben. In-
teressiert? Wir beantworten gern alle
eure Fragen. Meldet euch hier: Krabbel-
gottesdienst.Matthias@gmx.de
oder sprecht uns beim nächsten Krab-
belgottesdienst an. Die Termine findet
ihr auf der Homepage der Matthiasge-
meinde: gross-buchholz.wir-e.de

Anne-Marie Drewes, Lara Nikolic, 

Ilka Hampe-Ehlers, Annegret Fuchte

Seniorentreff
Es war ein Versuch: Wird es gelingen?
Nach einem Probejahr – 2023 – kann
man nun sagen: Ja, es ist gelungen. Am
1. Donnerstag im Monat gibt es wieder
einen Seniorentreff um 15 Uhr im Saal
der Matthiaskirche. Mehr als 40 Teilneh-

mer haben im vergangenen Jahr vorbei-
geschaut. Der Nachmittag ist für jeden
offen, meistens kommen 20-25 Senio-
ren. Ganz unterschiedliche Themen sind
dran: Wir haben den „protestantischen
Urkantor“ Johann Walter kennengelernt,
Quiz-Spiele gemacht, Edelsteine und
Schmuckstücke betrachtet und uns dar-
über ausgetauscht, was sie (uns) bedeu-
ten, und wir haben das himmlisch aus-
geschmückte neue Jerusalem, wie es in
Offenbarung 21 beschrieben wird, ken-
nengelernt. Am 4. April wollen wir das
umgestaltete Landesmuseum mit einer
Führung besichtigen, dieser Termin fin-
det gemeinsam mit dem Bibelgesprächs-
kreis statt. Wenn noch Platz ist, kann
man gerne mitkommen. Wer Interesse
hat, melde sich bitte bis zum 26. März
bei mir an. Pn. Löhr 

Abschied von Corinna Hoffmann
Es gibt Neuigkeiten aus unserer KiTa in
der Pinkenburger Straße: Unsere Köchin
Corinna Hoffmann hat sich nach fast 25
Jahren aus der Küche unserer KiTa ver-
abschiedet. Die Kinder, Eltern und Erzie-
herinnen haben sie mit einem Gedicht,
den Erinnerungen an alle Lieblingsessen,
Liedern, einer selbstbedruckten Schürze
samt Kochgeschirr und einem Meer aus
Blumen am 6. Dezember 2023 bedacht.
Vielen Dank liebe Corinna – wir wün-
schen dir alles Gute und Gottes Segen
für alles, was nun vor dir liegt!

Das KiTa-Team

Auf dem Foto stehen von links nach
rechts: Corinna Hoffmann, Andrea Finke
und Andrea Bödecker. 

Foto: Pn. Schwengber
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Rückblicke aus unseren Gemeinden

Advents- und Weihnachts-
markt 2023
Macht hoch die Tür, die Tor macht
weit…“ hieß es am Samstag, dem 9.12.,
bei uns in der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde. Vor dem Haus gab es Bratwürste
und selbstgemachten Punsch. Zahlreiche
schmackhafte Kuchen und Torten, heiße
Waffeln oder auch selbstgemachte Kek-
se aus der Weihnachtsbäckerei für Kin-
der und Jugendliche sorgten für das
leibliche Wohl. In der Kirche gab es
selbstgemachte Marmelade oder Hand-
arbeiten, weihnachtliche Grußkarten
oder auch Schmuck aus Afrika und klei-
ne Basteleien. Die Bürgergemeinschaft
bot fairen Kaffee an, während die Kinder
in der Kirche zusammen mit Diakonin
Hilke Jörs basteln konnten.  Zu jeder vol-
len Stunde waren weihnachtliche Klänge
zu hören: sei es mit der Klingenden Run-
de unter der Leitung von Tatiana Marda-
ri, dem offenen Singen und dem Projekt-
chor unter der Leitung von Volker Jans-
sen, den Blockflöten oder auch dem Po-
saunenchor unter der Leitung von Clau-
dia Rittmeier. Für jeden Geschmack war
etwas dabei. Wir bedanken uns an dieser
Stelle bei allen, die mitgemacht und sich
eingebracht haben, aber auch bei allen,
die zu Besuch kamen. Sie haben zu ei-
nem gelingenden und schönen Advents-
markt beigetragen. An diesem Tag konn-
ten wir Spenden für die HAZ-Weih-
nachtshilfe in Höhe von 214,70 € sam-
meln. Dankeschön! Merken Sie sich
schon mal den Termin für unseren kom-
menden Advents- und Weihnachtsmarkt
vor: 7. 12. 24. Wir freuen uns schon jetzt
auf Sie! Pn. Kreuer

Dem Wunsch nach Frieden
Flügel verleihen
Am 16.11.2023 haben wir ein ökumeni-
sches deutsch-ukrainisches Friedensge-
bet in unserer Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che gefeiert. Gemeinsam mit der St. Wo-
lodomyr Kirchengemeinde und Pfarrer
Roman Maksymtsiv sowie der Schola
aus St. Wolodomyr, dem evangelischen
Flüchtlingsnetzwerk und Pastor Jobst
Reller sowie dem Team aus unserer Dia-
konin Hilke Jörs, unseren Konfis, Ukrai-
ner*innen aus dem Sprachcafé, Organist
Christian Jantos und Pastorin Anna
Schwengber haben wir dem Wunsch

nach Frieden in Gebeten, Gedanken und
Musik Ausdruck verliehen.
Pfarrer Maksymtsiv rief in seiner Predigt
auf Deutsch und Ukrainisch dazu auf,
sich immer wieder von Jesus inspirieren
zu lassen, wenn er sagt: „Selig sind, die
Frieden stiften, denn sie werden Gottes
Kinder heißen!“ (aus den Seligpreisun-
gen in Matthäus 5,9). Auf Friedenstau-
ben konnten dem Wunsch nach Frieden
Flügel verliehen werden und im an-
schließenden Lichtergebet konnten die
ganz eigenen Gebete im hellen Kerzen-
schein erleuchten. Vielen Dank an alle,
die bei diesem ökumenischen Friedens-
gebet mitgebetet haben. Gut, dass es
Friedensstifter und Friedensstifterinnen
gibt! Pn. Schwengber

Deutsch-Ukrainisches Weih-
nachtsliedersingen 
Am 26.12.2023 trafen sich um 13 Uhr ca.
50 Gemeindeglieder und Geflüchtete aus
der Ukraine in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche zu einem Weihnachtsliedersin-
gen. Der Chor „Ukrainische Schwalben"
(„ukrainskie lastivki") aus Celle führte ein
ukrainisches Weihnachtsspiel auf. Laien-

spielgruppen kommen zu Weihnachten,
zum Neujahrs- und Drei-Königs-Tag in
die Häuser, singen traditionelle Weih-
nachtslieder („Koljadki") und spielen. In
diesem Fall waren alle drei Anlässe in ei-
nem Spiel verbunden. Der Kindermord in
Bethlehem endete so, dass die Knechte
sich weigerten, die Erstgeborenen zu tö-
ten und lieber den Anstifter aus dem
Wege schafften. Manchmal wäre das
schön, wenn das so einfach wäre. Die
guten Wünsche für ein neues Jahr voller
Erfolg und Wachstum wurden durch den
Tanz einer Ziege symbolisiert. Zwischen-
drin wurden unter Leitung von P. Dr.
Jobst Reller bekannte deutsche Weih-
nachtslieder gesungen. Einige Gemein-
deglieder sagten am Ende, wie sehr sie
das Spiel gerührt hatte.  Auch dem Chor
hatte der Auftritt viel Freude gemacht. Er
würde gerne wiederkommen.

P. Dr. Jobst Rellerr 

Weihnachtsoratorium in der
St. Johanniskirche

In der voll besetzten St. Johanniskirche
Misburg hörten am 3. Advent  430 Besu-
cher J. S. Bachs Weihnachtsoratorium,
aufgeführt von der Kantorei Misburg,
dem Ev. Kinderchor Misburg, dem Stadt-
teilkinderchor Vahrenwald der Musik-
schule der LH Hannover, der Hannover-
schen Hofkapelle und vier Solisen.
Was macht glücklich, stärkt das Immun-

system und trainiert das Gehirn? Singen
im Chor! Gut, dass in der Kantorei Mis-
burg noch Plätze frei sind! Besonders bei
den Männerstimmen. Denn: Ohne Tenor
kein Chor – ohne Bass keinen Spaß“.
Herzliche Einladung zum Schnuppern in
den Kantorei-Proben, dienstags 20 bis
21.30 Uhr im Gemeindehaus der Trinita-
tiskirche, derzeit mit Werken von Men-
delssohn, Mozart und anderen für unser
nächstes Konzert im November 2024.
Wir freuen uns immer über Verstärkung.

Anne Nauen, Foto: Thomas Bodsch
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Kandidierende für den Kirchenvorstand der
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde

Dr. Wilhelm Hicking

73 Jahre, Rentner
Meine Ziele sind: Zusammenhalt und
-leben in der Gemeinde fördern. Da-
neben verschiedene Aufgaben und or-
ganisatorische Tätigkeiten wie dem
Posaunenchor, die Gestaltung der
Homepage und Finanzen.

Grit Piechocki

57 Jahre, Pädagogin
Seit 30 Jahren arbeite ich ehrenamt-
lich in der Gemeinde und konnte viel
mit bewegen. Ich möchte auch wei-
terhin Neues mit auf den Weg brin-
gen.

Fabian Kirschner

42 Jahre, Projektleiter
Seit 2012 lebe ich im Roderbruch und
würde mich gern weiter mit Projekten
wie der Vesperkirche, für eine lebendige
Kirche vor Ort einsetzen.

Benjamin Schaefers 

41 Jahre, Servicebereichsleiter
Gemeinde: Gott begegnen, herzliches
und offenes Miteinander, Jung und Alt,
Gastfreundschaft, etwas bewegen – da-
für möchte ich mich aktiv einbringen. 

Eckhard Löhr

66 Jahre, Justiziar
Ich bin seit 2006 im Kirchenvorstand.
Meine Schwerpunkte sind die Stärkung
des Profils „Diakonische Gemeinde“ im
Stadtteil, Kirchenmusik, Gottesdienstge-
staltung, unsere Stiftung sowie die Fi-
nanzen.
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Kandidierende für den Kirchenvorstand  der 
Kirchengemeinde Groß-Buchholz

Markus Ebke

Seit August 2022 bin ich Neubürger in
Hannover und lebe in Groß-Buchholz.
Als Vater dreier erwachsener Kinder und
als ärztliche Leitung einer Fachabteilung
in der DIAKOVERE nehme ich verstärkt
wahr, dass die Auswirkungen des gesell-
schaftlichen Wandels viele Mitmen-
schen unter uns sehr deutlich spüren. 
Deshalb möchte ich mich besonders für
die sozialen Belange in unserer Gemein-
de einsetzen. Kirche ist ein zentraler Be-
standteil unseres Gemeinwesens. Es ist
wichtig daran mitzuarbeiten, dass dies
in Zukunft so bleibt. Das Zusammenwir-
ken aller Generationen zu fördern und
offene wie sachlich geführte Diskussio-
nen über die Belange der Gemeinde zu
unterstützen, ist mir ein Anliegen. Daher
kandidiere ich für den Kirchenvorstand. 

Ursula Gerbens

Mein Name ist Ursula Gerbens. Ich bin
67 Jahre alt, verheiratet, zwei erwachse-
ne Kinder. Ich liebe meine Kirche. Mein
Motto ist: Mit Gott und mit Menschen.
Die Gemeinde ist der Ort, an dem sich
lebendiger Glaube entfalten kann, und
das finde ich gut. Mir ist es wichtig, dass
die Menschen, die zu uns in die ver-
schiedenen Veranstaltungen kommen,
sich bei uns angenommen und wohl
fühlen. Dafür möchte ich mich einset-
zen. Den vielfältigen Dienst im Kirchen-
vorstand tue ich sehr gerne und wäre
weiter bereit, mich für unsere Gemeinde
einzusetzen.

Christian Jantos

Mit meiner Frau Stefanie und den bei-
den Söhnen Aaron und Simon wohne
ich seit 2003 in Groß Buchholz; einem
Stadtteil, in dem wir uns sofort aufge-
nommen gefühlt haben.
Im Gemeindeleben der Matthiaskirche
fühlen wir uns eingebunden. Es ist im-
mer wieder eine Freude, mit anderen zu-
sammen etwas zu bewegen. Hier wird
sichtbar, was bereits in der Apostelge-
schichte aufgezeichnet ist: Und alle, die
gläubig geworden waren, bildeten eine
Gemeinschaft (Apg 2, 44). Aus diesem
Grund habe ich mich entschlossen, für
die Wahl des Kirchenvorstandes zu kan-
didieren. Im Falle einer Wahl kann ich
der Gemeinde etwas zurückgeben und
vielleicht auch kreative Ideen für ein
buntes Gemeindeleben beisteuern.



Matthias
Groß-Buchholzer Str. 8

Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18
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18.00  Weltgebetstag 
in St. Martin (dazu S. 3)

10.00  Gottesdienst mit Konfirmanden    
Pn. Schwengber/Dn. Jörs *

18.00  Passionsandacht
Pn. Schwengber (dazu S. 3)

10.00  Pn. Schwengber KK 
KV-Wahl (dazu S. 2, 6 u. 11)

18.00  Passionsandacht
Pn. Löhr (dazu S. 3)

10.00  Pn. Löhr

18.00  Passionsandacht
Pn. Löhr (dazu S. 3)

10.00  Familiengottesdienst Dn. Jörs
Abschluss der Buchholzer Kindertage

18.00  Pn. Schwengber 
m. Kirchenchor, Tischabendmahl

10.00  Pn. Löhr

23.00  Feier der Osternacht *  Pn. Löhr  

10.00  Pn. Schwengber *
mit Posaunenchor

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00  Pn. Kreuer * KK

Gottesdienst in Dietrich-Bonhoeffer

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Löhr 
anschließend Gemeindeversammlung

11.00  Pn. Schwengber / Dn. Jörs   
Konfirmation

Gottesdienst in Dietrich-Bonhoeffer 

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00  Pn. Schwengber m. Kirchenchor
KK

10.00  Pn. Löhr *

Regionalgottesdienst auf dem 
Roderbruchmarkt

10.00  P. i. R. Sossna

18.00  Weltgebetstag 
in St. Martin (dazu S. 3)

Gottesdienst in Matthias

Passionsandacht in Matthias

10.00  Pn. Kreuer *  KV-Wahl, 
(dazu S. 2, 4 u. 10)

Passionsandacht in Matthias

10.00  Lektor E. Löhr

Passionsandacht in Matthias            

10.00  Pn. Kreuer    

18.00  Pn. Kreuer Tischabendmahl

10.00  Pn. Schwengber

Gottesdienst in Matthias

6.30   Pn. Kreuer mit Schola (dazu S. 4)    
anschließend Frühstück

10.00  Pn. Kreuer

Regionalgottesdienst in St. Johannis 

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Löhr * 

10.00  Pn. Kreuer mit Posaunenchor

10.00  Pn. Schwengber mit Projektchor

Gottesdienst in Matthias  

10.00  Pn. Kreuer / Dn. Jörs   Konfir-
mation mit Posaunenchor

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00  Pn. Kreuer *

10.00  Pn. Kreuer

11.00 Pn. Kreuer/Pn. Schwengber/
Lektor Löhr Regionalgottesdienst a.d.  
Roderbruchmarkt mit Posaunenchor 

1       10:00 Pn. Kreuer / Pn. Schwengber
mit Einführung und Verabschie-
dung des Kirchenvorstands

*    Abendmahl 
KK Kirchenkaffee
T Traubensaft

1.3.  Freitag 

3.3.  Okuli

6.3.  Mittwoch

10.3.  Lätare

13.3.  Mittwoch

17.3.  Judika

20.3.  Mittwoch

24.3.  Palmarum                          

28.3.  Gründonnerstag   

29.3.  Karfreitag

30.3.  Karsamstag / Osternacht

31.3. Ostersonntag

1.4.  Ostermontag

7.4.  1. Sonntag nach Ostern
Quasimodogeniti

14.4.  2. Sonntag nach Ostern
Miserikordias Domini

21.4.  3. Sonntag nach Ostern
Jubilate

28.4. 4. Sonntag nach Ostern    
Kantate

4.5.  Samstag

5.5.  5. Sonntag nach Ostern
Rogate

9.5.  Christi Himmelfahrt

12.5.  6. Sonntag nach Ostern
Exaudi

19.5.  Pfingstsonntag

20.5. Pfingstmontag

26.5.  Trinitatis

Go
tt

es
di

en
st

e

12



Trinitatis
Uhlandstr. 33

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Kindergottesdienst
Sonntag von 10 bis 11 Uhr
am 21.4. und 26.5.                                                                        
Gute-Nacht-Kirche am Mon-
tag um 17.30  Uhr  
15.4. und 17.6.  Bitte achten
Sie auf Aushänge oder die 
Homepages der Gemeinden 
mit aktuellen Informationen!                                                                                                                                                                                              

Trinitatiskirche

Kindergottesdienst jeden 
2. Sonntag um 10 Uhr
14.4., 12.5., 9.6.
Wir suchen noch Verstärkung
für das Team. Bitte melden!

Gottesdienste in
Altenheimen
Wir halten auch in den Altenhei-  
men unserer Region Gottesdienst.   
In folgenden Häusern sind wir 
regelmäßig zu Gast:

Dietrich-Bonhoeffer

mediterra Altenzentrum 
Warburghof 3 

GDA Wohnstift,  
Osterfelddamm 12
Pn. Inken Richter-Rethwisch  

0173 7417256

Groß-Buchholz
Maternus Seniorenzentrum,   
Gehägestr. 24 E   

Alten- und Pflegeheim
„Landhaus“, Podbielskistr. 374

Misburg

Misburger Seniorenzentrum
Am Seelberg 19

Die Termine  werden in den 
Einrichtungen bekanntgegeben.

18.00 Weltgebetstag in St. Anna 
(dazu S. 3)

Gottesdienst in St. Johannis

Passionsandacht in Matthias

10.00   P. Winkelmann / P. Pasewark,
Posaunenchor im Zelt vor dem Sozial-
zentrum KV-Wahl (dazu S. 2, 14, 15, 17)

Passionsandacht in Matthias

Gottesdienst in St. Johannis

Passionsandacht in Matthias

10.00 P. i. R. Sossna

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 Pn. Winkelmann *

Gottesdienst in Matthias

7.00 Osternacht, Pn. Winkemann,   
Kantorei, anschl. Frühstück
(dazu S. 17)

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00 Pn. Winkelmann *

10.00 P. i. R. Depping

11.00 Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmanden, Pn. Winkelmann  

10.00 Pn. Winkelmann

10.00 Konfirmation 
Pn. Winkelmann mit Kantorei

Gottesdienst in St. Johannis

10.00 Pn. Winkelmann
auch Kindergottesdienst

11.00 Pn. Winkelmann, Posaunenchor,    
anschließend grillen       

Regionalgottesdienst auf dem 
Roderbruchmarkt

10.00 Lektorin C. Schulze

18.00 Weltgebetstag in St. Anna 
(dazu S. 3)

10.00   P. Pasewark  Vorstellungs-
gottesdienst der Konfirmanden

Passionsandacht in Matthias

10.00   P. Winkelmann / P. Pasewark,
Posaunenchor im Zelt vor dem Sozial  
zentrum KV-Wahl (dazu S. 2, 14, 15, 17)

Passionsandacht in Matthias

10.00   P. Pasewark

Passionsandacht in Matthias

Gottesdienst in Trinitatis

19.00   P. Pasewark Tischabendmahl

15.00   P. Pasewark *

Gottesdienst in Matthias

10.00   P. Pasewark mit Posaunenchor

10.00   P. Pasewark

10.00   P. Pasewark

10.00   P. Pasewark

10.00   P. Pasewark

19.00   P. Pasewark Bußgottesdienst *

10.00   P. Pasewark Konfirmation

10.00   P. Pasewark

11.00   P. Pasewark mit Posaunenchor
im Garten, anschließend grillen

10.00   P. Pasewark

Gottesdienst in Trinitatis

Regionalgottesdienst auf dem 
Roderbruchmarkt

10.00   P. Pasewark

1.3.

3.3.

6.3.

10.3.

13.3.

17.3. 

20.3.

24.3.

28.3.

29.3.

30.3.

31.3.

1.4.

7.4. 

14.4.

21.4.          

27.4.
28.4.

4.5.

5.5.

9.5.

12.5.

19.5.

20.5.

26.5.

St. Johannis
Anderter Str. 40

Ä
n

d
er

u
n

ge
n

 v
or

b
eh

al
te

n
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Matthias
Groß-Buchholzer Str. 8

18.00  Weltgebetstag 
in St. Martin (dazu S. 3)

10.00  Gottesdienst mit Konfirmanden    
Pn. Schwengber/Dn. Jörs *

18.00  Passionsandacht
Pn. Schwengber (dazu S. 3)

10.00  Pn. Schwengber KK 
KV-Wahl (dazu S. 2, 6 u. 11)

18.00  Passionsandacht
Pn. Löhr (dazu S. 3)

10.00  Pn. Löhr

18.00  Passionsandacht
Pn. Löhr (dazu S. 3)

10.00  Familiengottesdienst Dn. Jörs
Abschluss der Buchholzer Kindertage

18.00  Pn. Schwengber 
m. Kirchenchor, Tischabendmahl

10.00  Pn. Löhr

23.00  Feier der Osternacht *  Pn. Löhr  

10.00  Pn. Schwengber *
mit Posaunenchor

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00  Pn. Kreuer * KK

Gottesdienst in Dietrich-Bonhoeffer

10.00  Pn. Schwengber

10.00  Pn. Löhr 
anschließend Gemeindeversammlung

11.00  Pn. Schwengber / Dn. Jörs   
Konfirmation

Gottesdienst in Dietrich-Bonhoeffer 

Regionalgottesdienst in St. Johannis

10.00  Pn. Schwengber m. Kirchenchor
KK

10.00  Pn. Löhr *

Regionalgottesdienst auf dem 
Roderbruchmarkt

10.00  P. i. R. Sossna

Matthiaskirche Groß-Buchholz

Kindergottesdienst am Sonn-

tag von 10 bis 11 Uhr am 3.3.

und am 28.4.; Krabbelgottes-

dienst am 2.3. und 27.4..
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Kandidierende für den Kirchenvorstand der  
Kirchengemeinde Misburg

Charlotte Andres

43 J., Verwaltungsbeamtin
Schwerpunkte Bau/Finanzen; Mitarbeit
bei kirchlichen u. ökumenischen Veran-
staltungen; seit 2013 in versch. Gremien
in der Gemeinde tätig.

Beate Engelhardt

Was mich ausmacht: Liebe zu Natur,
Musik, Lesen; Was ich möchte: musikali-
sche Projekte und Gemeindearbeit för-
dern.

Christoph Dürkes

66 Jahre, Lehrer i. R.
Seit sechs Jahren bin ich im KV. Meine
Schwerpunkte sind Gottesdienstgestal-
tung und -ausschuss, musikalische Akti-
vitäten, Gemeindebrief, Vertretung der
Gemeinde beim Stadtkirchentag.

Kirsten Homeyer

Ein buntes und zeitgemäßes Gemeinde-
leben, der Ausbau der Jugendarbeit so-
wie die Instandhaltung der Bausubstanz
sind wichtige Themen für mich.

Reinhart Ederhof

70 Jahre, EDV-Berater a. D.
Ich möchte mich in der Kirchengemein-
de engagieren, um die gute Zusammen-
arbeit mit unseren kommunalen Part-
nern zu fördern im Sinne eines segens-
reichen gesellschaftlichen Miteinanders.

Claudia Koschitzki

60 J., berufstätig
Ich bin seit vielen Jahren Mitglied in der
Gemeinde und im Posaunenchor und
freue mich auf neue Aufgaben.
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Kandidierende für den Kirchenvorstand der
Kirchengemeinde Misburg

Carsten Kreschel

49 J., verheiratet, ein Kind, Richter
Mit der Arbeit im KV möchte ich Verant-
wortung für die Gemeindearbeit über-
nehmen und meinen Beitrag zum Gelin-
gen des Gemeindelebens leisten.

Heike Schmidt-Peuschel

Meine langjährige Erfahrung möchte ich
einsetzen für eine zukunftsfähige Ge-
meinde für alle: Familien; Musik, Gottes-
dienst, Nachhaltigkeit.

Klaus Linhart

58 J., verheiratet, 2 Kinder, Technischer
Redakteur
Ich möchte mich für die musikalischen
Aktivitäten und die Jugendarbeit ein-
setzen.

Ulrike Siegel

74 Jahre, Pensionärin
Mitglied des Kirchenvorstands; Interes-
sengebiete: Jugend- und Gemeindear-
beit.

Detlef Schmidt

65 J., verheiratet, Bauingenieur i. R., im
Kirchenchor seit 1995. Ich war bereits
2000-2006 im KV. Tätigkeitsschwer-
punkte wären Bau, Kirchenmusik, Kon-
firmanden.

Tatjana Zanot

30 Jahre alt, berufstätig. Ich bin seit
meiner Taufe Teil der Gemeinde, seit
meiner Konfirmation 2008 auch aktiv in
der Kinder- und Jugendarbeit.



Anzeigen

Waldstraße 6 | 30629 Hannover
Tel. 0511 - 59 24 86
E-Mail infokanzlei-duffing.de | www.kanzlei-duffing.de
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Aktuelles aus 
Misburg

Offene Kirche „St. Johannis”
Wer macht mit?
Wir suchen Verstärkung für unser Offe-
ne-Kirche-Team! Aufgabe: Betreuung
der Johannis-Kirche während der Öff-
nungszeiten: Gäste begrüßen, Infos wei-
tergeben, anwesend sein. Wann: Von 15
bis 17 Uhr im Team von zwei Personen
am Dienstag und Donnerstag während
der Sommerzeit (März bis Oktober).
Kontakt: Gemeindebüro Montag und
Freitag 10 bis 12 Uhr, Dienstag 11 bis 12
Uhr in der Anderter Straße 42, Tel:
585234
Zum Ende eines jeden Monats treffen
wir uns in der Kirche, um die nächsten
Betreuungstermine abzusprechen. Nur
Mut, greifen Sie zum Telefon oder neh-
men Sie während der Öffnungszeiten
Kontakt mit uns auf. Wir würden uns
sehr freuen, Sie im Team zu begrüßen.
Sie treffen auf eine nette und herzliche
Gemeinschaft!                      Ulrike Siegel

Kirchbauverein Misburg
Den Kirchbauverein gibt es in unserer
Gemeinde seit 1989. Er unterstützt Pro-
jekte, für die sonst keine Mittel zur Ver-
fügung stünden. Als Beispiele seien hier
eine hellere Beleuchtung und Haken an
den Bänken der St. Johanniskirche sowie
die modernen Fahrradständer an der Tri-
nitatiskirche genannt. Gerade wird dort
die Beleuchtung vom Turm zur Buchhol-
zer Straße neu geplant, der Verein sorgt

dabei für (teurere) insektenfreundliche
Lampen. Weitere aktuelle oder ausge-
führte Projekte nennen wir Ihnen auf
Anfrage gerne. Wenn sie den Verein un-
terstützen möchten, können Sie Mitglied
werden (Beitrag: mindestens 36,- Euro
pro Jahr; die Formulare mit Kontaktda-

ten von Ansprechpersonen sind in den
Gemeindebüros erhältlich) oder aber, z.
B. für bestimmte Projekte, spenden. Die
Kontoverbindung finden Sie auf der letz-
ten Seite. Informationen gibt es auch auf
www.kirche-misburg.de/Kirchbauverein.

Christoph Dürkes 

Blockflötenkonzert in der
Trinitatiskirche 
Herzliche Einladung zum diesjährigen
Frühjahrsblockflötenkonzert am Sams-
tag, dem 9. März 2024 um 15 Uhr in der

Trinitatiskirche Misburg. Die Anfänger-,
Kinder- und Teenblockflötenkreise spie-
len neu erlernte Töne und schon gut be-
kannte Songs, die immer gerne wieder
gehört werden. Auch ist hier wieder eine
musikalische Überraschung für die Klei-
neren dabei. Das Blockflötenorchester
wird von Gästen begleitet und hat ver-
schiedenes Liedgut für Sie vorbereitet.
Dieses Frühjahrskonzert findet schon
seit etlichen Jahren statt. Die Musiker
üben bereits seit geraumer Zeit dafür
und wir freuen uns, wenn Sie zahlreich
erscheinen. Spenden sind gerne will-
kommen. Heike Wrana

Osternacht 
in der Trinitatiskirche
Erleben Sie den Ostermorgen in der Tri-
nitatiskirche. Am Sonntag, den 31. März
feiern wir wieder den Sieg des Lichtes
über die Dunkelheit, den Sieg des Lebens
über den Tod. Aufgrund der Zeitumstel-
lung an diesem Tag beginnen wir mit der

Feier in diesem Jahr um 7 Uhr in der
nicht erleuchteten Kirche. Wieder wer-
den die ersten Lesungen und Lieder im
Dunkel/Halbdunkel erklingen, unter-
stützt von der Kantorei Misburg, die
dann mit der Gemeinde und für die Ge-
meinde in den Osterjubel einstimmt. Im
Anschluss sind sie zum Osterfrühstück
im Gemeindehaus eingeladen. 

Pn. Winkelmann

Kirchenvorstandswahl 
Am 10. März wird der neue Kirchenvor-
stand gewählt. Sie können per Briefwahl,
online oder persönlich wählen. Die
Wahlunterlagen für die Brief- und On-
line-Wahl erhalten Sie per Post im Fe-
bruar. Bis zum 3. März können Sie Ihre
Stimme online abgeben. Falls Sie per
Brief wählen, muss Ihr Wahlbrief bis zum
10. März, 18 Uhr bei der Kirchengemein-
de eingegangen sein. Persönlich können
Sie am 10. März von 11 bis 18 Uhr im
Zelt vor dem Sozialzentrum Misburg,
Dietger-Ederhof-Weg 4 Ihre Stimme ab-
geben. Von 18 Uhr an werden die Stim-
men dann ausgezählt.

Der Kirchenvorstand

Absage Konzert/Verlegung
Das Friedenskonzert des Polizeichors
Magdeburg, das am 17.2 in der St. Jo-
hanniskirche stattfinden sollte, wird auf
den 8.6. verlegt.

P. Pasewark
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Aktuelles aus
Misburg
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Klezmer-Konzert in der 
Trinitatiskirche
Am Sonntag, den 7.4. um 17 Uhr laden
wir herzlich zum Konzert mit Klezmer-
Musik und jüdischer Musik des Ensem-
bles „Jahad-zusammen“ in die Trinitatis-
kirche ein. Fünf Musiker, die ihre ur-
sprüngliche Heimat in der Ukraine, Russ-
land, Rumänien und Moldawien haben,
fanden sich in der jüdischen Gemeinde
an der Haeckelstraße zusammen. Trotz
ihrer unterschiedlichen kulturellen und
religiösen Herkunft gibt es mindestens
eins, was sie alle vereint: die Liebe zur jü-
dischen Musik. Klezmer-Musik hat ihren
bis ins Mittelalter reichenden Ursprung
im osteuropäischen Raum und wurde
von jüdischen Musikern auf Festen wie
auf Hochzeiten, dargeboten. Der Einfluss
rumänischer, russischer, ukrainischer,
bulgarischer, griechischer, türkischer und
ungarischer Musik macht sie so vielfäl-
tig. Es ist eine Musik, die zu Herzen geht
mit eingängigen Melodien, fröhlich und
temperamentvoll, aber auch lebensernst.
Des Weiteren wird liturgische, synago-
gale Musik zu hören sein. Naum Nus-
baum, in der Ukraine war er Orchesterdi-
rigent, leitet dieses Ensemble und sorgt

am Piano für den richtigen Groove. Sän-
gerin Mascha Narodowic verzaubert mit
hebräischen und jiddischen Liedern.
Wenn die Geigerin Natalia Reznikowa
den Csárdás spielt, kann es das Publikum
von den Sitzen reißen. Die Klarinette, oh-
ne deren typisches Jubeln, Jauchzen und
Klagen die Klezmer-Musik nicht vorstell-
bar ist, wird von Andrej Sitnov meister-
haft gespielt. Julian Mardari aus Molda-
wien macht am Bass die Musik zu einer
runden Sache. Getränke und Knabberei-
en stehen bereit. Der Eintritt ist frei. Am
Ausgang wird eine Kollekte erbeten.

Anne Nauen, Foto: Naum Nusbaum, 

Frühjahrskonzert in der 
St. Johanniskirche
Am Samstag, den 25.5. um 18.00 Uhr
tritt das Kammerorchester Lehrte in der
Johanniskirche auf. 

Gioachino Rossinis Ouvertüre zu „Der
Babier von Sevilla“ steht auf dem Pro-
gramm, ein bedeutendes Opernwerk, das
seit 200 Jahren immer beliebt blieb. Der 
erst 24-jährige Rossini komponierte sei-
ne siebzehnte Oper in nur zwei Wochen.
Das Tempo dieser Musik ist atemberau-
bend. Schon in der Ouvertüre zeichnet
sich der Einfallsreichtum des Komponi-
sten ab. So schwillt eine zarte Melodie an
bis hin zu einem wirbelnden Höhepunkt
mit vollem Orchester. 
Weiter geht es mit Wolfgang Amadeus
Mozarts Konzert in A-Dur für Klarinette
und Orchester (KV 622). Mozart lernte
die Klarinette auf seinen Reisen kennen.
Sie kam aber erst in seinen Spätwerken
zum Einsatz. Für den Wiener Anton
Stadler schrieb Mozart dieses Konzert,
allerdings für Bassklarinette, da diese ei-
nen größeren Tonumfang hat. Insbeson-
dere der zweite Satz ist sehr bekannt. Es
gibt kaum eine Musik, die in so viel an-
rührenden Filmszenen vorkommt, wie
das Thema des zweiten Satzes. Jeder Kla-
rinettist von Rang und Namen hat dieses
Konzert in seinem Repertoire. 
Es folgt Ludwig van Beethovens Sym-
phonie Nr. 5. Es gibt kaum ein Werk, wel-
ches so bekannt ist wie Beethovens
„Schicksalssymphonie“.  Allein der Be-
ginn ist so prägnant, dass der britische
Sender BBC es im zweiten Weltkrieg als
„Jingle“ verwendete. Doch auch jenseits
des bekannten Motivs zeigt die 5. Sym-
phonie viele Besonderheiten. Bereits die
Wahl einer Molltonart lässt aufhorchen.
Beethoven schrieb neun Symphonien,
aber nur zwei in Moll. Dabei ist am An-

fang der Symphonie nicht klar, ob es sich
wirklich um Moll handelt. Zu offen sind
die ersten Takte gestaltet und gleichzei-
tig tritt das Motiv in Erscheinung, wel-
ches den Kopfsatz fast vollständig domi-
niert und auch in den Folgesätzen immer
mal wieder auftaucht. Komponiert wur-
de die Symphonie zwischen 1804 und
1808. Parallel zu einigen anderen Wer-
ken, wie z. B. der 6. Symphonie und der
Cello-Sonate op. 69. Die 5. und 6. Sym-
phonie wurden zusammen im Dezember
1808 in Wien uraufgeführt.
Dirigent: Woon Seok Lee
Solist/Solistin: Studierende der HMTHM  
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber
über Spenden. Z. Zt. suchen wir Brat-
schen und ein Fagott. Aber auch andere
Streicher sind herzlich willkommen. Bei
Interesse melden Sie sich unter: 
vorstand@kammerorchester-lehrte.de

Sabine Lerg, Foto: Megafoto Lehrte Schröder 

Gemeindefest in Misburg
Lasst uns miteinander feiern! – Save the
date - Am 16. Juni feiern wir das Ge-
meindefest der Kirchengemeinde Mis-
burg rund um die Trinitatiskirche (Uh-
landstr. 33). Wir beginnen um 12 Uhr mit
einem Familiengottesdienst. Im An-
schluss ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Verschiedene Angebote laden die
großen und die kleinen Besucher ein zu
Spiel und Spaß.. Pn. Winkelmann
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Sozialzentrum Misburg e.V.
Dietger-Ederhof-Weg 4
Ambulanter Dienst  
Telefon 0511 / 95 983-15
Hospiz   Telefon 0511 / 959 83 27

Diakoniestation Nordost
Höfestraße 19 - 21
30163 Hannover
Leitung: Huana Schwarz
Telefon 0511 / 64 74 80
nordost@dsth.de; www.dsth.de

Diakoniestation Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9, 30625 Hannover   
Leitung: Tino Naumann

Beratungstermine:  dienstags und  
donnerstags 8.30 - 10.30 Uhr
Telefon 0511 / 655 50 30
kleefeld@dsth.de; www.dsth.de   

Birkenhof Wohnstift Kirchrode
Kühnstr. 4
Telefon 0511 / 52 40 - 0
www.bethel-im-norden.de

Diakonisches Werk
Die Leine-Lotsen
Jugend- und Familienhilfe
Roderbruchmarkt 18 (Gemeindezen- 
trum) Tel. 0511/ 26 03 33 22

Diakonisches Werk Hannover
Burgstsr. 8 - 10
Telefon 0511 / 36 87-0

Sozialberatung bei "Hallo Nachbar" 
in der  Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
Roderbruchmarkt 18 
Tel.  0511 / 368 71 91 
oder 0511 / 260 333 22
Mail: Tanja.Gongala@dw-h.de

Fahrradwerkstatt
Johannes Meyer 
Tel. 0173 63 42 413
Johannes.Meyer@evlka.de
Daniela Selberg 0176-2323 0334

19

Diakonische Aufgaben
Beratung und Hilfe

Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Kleefeld / Roderbruch
Schweriner Str. 9 · 30625 Hannover · Tel. 0511 / 65 55 030

Diakoniestation Nordost
Höfestr. 19–21 · 30163 Hannover · Tel. 0511 / 64 74 80

www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
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Freud und Leid
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Konfirmationen in unseren Gemeinden
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Dietrich-Bonhoeffer

Sonntags
10.00          Gottesdienst   
11.00          Kaffee und Tee im Foyer
10.00          Kindergottesdienst 

21.4. und 26.5.
13.00-15.00 Bibelstunde der 

Brüdergemeinde 

Montags
10.00-12.00 Frühstücksgruppe

„Hallo Nachbar“
14.00 - 16:30 Spielenachmittag

17.30-18.00  Gute-Nacht-Kirche 
15.4. und 17.6.

17.30-19.30  Jugendtreff s. Aushang
16.30-17.30  Bastelzeit f. Kinder 

(1. u. 3. im Monat)
19.30–21.00  Posaunenchor

18.00–20.00  Frauen-Werkgruppe

Dienstags
13.00–15.00  Bibelstunde für Deutsche 

aus Russland

Mittwochs
14.00–16.30  Canastarunde 60+ 
Fahrradwerkstatt nach Vereinbarung
17.00–18.30  Konfirmandenzeit
19.30–21.00  Projektchor (n. Abspr.)

Donnerstags
n. Absprache  - Sozialberatung 

10.00-12.00  Interkultureller Frauentreff
„Hallo Nachbar“

19.00 - 21.30 Kirchenvorstandssitzung
(2. Do im Monat)

Freitags
Sozialberatung nach Vereinbarung unter
Esther Fulst 0511 3687 197
esther.fulst@dw-h.de

18.00 - 20.00 Chor Klingenderunde

Samstags
14.00 - 17.00 Repair Café 

(jeden 2. Sa i. M.)

Misburg

Sonntags
10.00    Gottesdienst  
10.00    Kindergottesdienst

14.4., 12..5., 9.6.

Montags
16.15 Kinderchor ab 6 Jahre  Uhlandstr.
17.00 Kinderchor 8-12 Jahre Uhlandstr.
19.00 Jugendmitarbeiterkreis

1. Montag im Monat   Uhlandstr.
19.30 Posaunenchor             Uhlandstr.
19.30 Anonyme Alkoholiker      

Anderter Str.

Dienstags
10.00 Gedächtnistraining 

14-tägiglich             Anderter Str.
15.00 - 17.00 offene Kirche

Anderter Str. 
15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
17.00-19.00  Konfistunde  Anderter Str.
18.30 Besuchsdienst jeden 2. Di    

Uhlandstr.
19.00 Kantorei Misburg Stimmbildung

Uhlandstr.
20.00 Kantorei Misburg         Uhlandstr.
20.00 Bläserkreis               Anderter Str.

Mittwochs
15.00 Senioren, 3. Mi i. M.     Uhlandstr.
15.00 Senioren, 3. Mi i. M.  Anderter Str.
15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
15.30 Besuchsdienst jeden 4. Mi im Monat

Anderter Str.
17.00 Erwachsenen-Flötengruppe

Anderter Str.
18.00 Trini-Garten n. Absp.    Uhlandstr.

Donnerstags
9.00 - 12.00 Musikgarten      Uhlandstr. 
15.30 Kinder- u. Jugendflöten Uhlandstr.
17.00-19.00 Konfistunde       Uhlandstr.
15.00-17.00 Offene Kirche (St. Johan-
niskirche)

Samstags 
Selbsthilfegruppe „Behinderte haben
Rechte“ (alle 14 Tage)           Uhlandstr.                            

Groß-Buchholz

Sonntags

10.00 -11.00   Gottesdienst
10.00 -11.30   Kindergottesdienst 

3.3. und 28.4.
11.00 -12.00   Kirchenkaffee 

(einmal im Monat)
11.15 -12.15   ggf. Taufgottesdienst

nach Absprache
Montags
10.00 - 11.30   Gedächtnistraining n. A.
15.30 - 18.30   KiKiMu Flötenunterricht
17.30 - 19.30   Posaunenchor 
20.00 - 21.30   Kirchenchor

Dienstags 
09.25 -10.20   Gymnastik f. Seniorinnen
10.30 -11.25   Gymnastikgruppe Damen
11.35 -12.30   Gymnastikgruppe Herren
16.00 -17.30   Spiel- und Basteltreff 

für Kinder (1. Di im M.) 
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
18.00 - 20.00  Jugendgruppe 14-täglich
19.30 - 21.00  Bibel im Gespräch (1.  Di  im  M.)

Mittwochs
09.30 -11.00  Besuchsdienst (n. Abspr.)
14:30 -18.30   KiKiMu Klavierunterricht
15.00 -16.30   Kreativer Bastelkreis

(n. Absprache)
15.00 -16.30   Geburtstagskaffee (auf 

Einladung)
15.00 -16.30   Volksliedersingen(n. Abspr.)
17.15 -18.45   Yoga

Donnerstags
15.00 -16.30 Seniorentreff 7.3., 4.4., 2.5.
15.30 -16.45   Krabbelgruppe
17.00 -18.30   Konfirmandenzeit
19.00 -21.30   Spieltreff Doppelkopf
19.30 -22.00   Spielkreis Theater

Freitags
14.30 -18.30   KiKiMu Flötenunterricht
15.00 -18.00   Folklore-Tanzen (n. A.)
15.00 - 17.00  Unser Leben feiern (n. A.)

Samstags
10.30 -11.15  Krabbelgottesdienst 

2.3. und 27.4.
15.00 -17.00 Spielenachmittag (3.  Sa  im M.)

Wiederkehrende Termine in unseren Gemeinden
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Kirchengemeinde Misburg
Anderter Str. 42 | 30629 Hannover | www.kirche-misburg.de

Gemeindebüro Anderter Str. 42
Claudia Siegert | 58 52 34 
Kg.misburg@evlka.de
Öffnungszeiten Mo 10 - 12 | Di 11 - 12 Uhr

Fr   10 - 12  Uhr

Gemeindebüro Uhlandstr. 33
Öffnungszeiten Do 16 - 18 Uhr | 58 00 78 

Diakon/in Küster
Vakanz Thomas Bodsch | 57 000 14 

Mobil: 0152 217 34 480

Kindertagesstätte
Ludwig-Jahn-Str. 18 | Leitung  Nicole Sievert
58 47 63 | kts.johannis.misburg@evlka.de

Kindertagesstätte
Kampstr. 41 | Leitung  Jacqueline Höflich
59 16 85 | kts.trinitatis.hannover@evlka.de

Kirchenvorstand Pastor/in
Hans-Jürgen Limberg | 58 31 64    Andreas Pasewark | 58 65 96 33

Andreas Pasewark | 58 65 96 33     Kristin Winkelmann| 80 68 65 03

Kirchenmusiker/innen Bankverbindung
Anne Nauen |  45 91 31 52               Evangelische Bank eG
Fabian Makowski | 0162 461 0342   Spendenkonto KG Misburg
Raimund Lippok | 0163 187 0237    IBAN:
Tatiana Mardari | 0179 1250518      DE11 5206 0410 7001  0622 04  
Blockflötenunterricht: Heike Wrana | 58 45 11

Kirchbauverein der Kirchengemeinde Misburg e.V.
Hannoversche Volksbank IBAN: DE 64 2519 0001 0140 0096 00

Kirchengemeinde Groß-Buchholz
Groß-Buchholzer Str. 8 | 30655 Hannover | www.gross-buchholz.wir-e.de

Matthiaskirche | Gemeindebüro
Verena Claus | 547 65 95 | Fax 541 33 98
kg.gross-buchholz@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11 - 12 | Do 16 - 17 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 547 77 79 Andreas Weimann | 547 65 95
hilke.grabau@evlka.de  

Kirchenvorstand Pastorinnen
Dr. Axel Ehlers  | 169 95 06           Heike Löhr | 64 96 08
Thomas Schenk | 0171 177 99 22   Anna Schwengber | 0151 2877 3722

Kirchenmusiker/in
Dr. Sören Sönksen | 0179 512 2642      
Elisabeth Fracek | 604 58 81             

Bankverbindung
Spendenkonto der Ev.-luth. Kirchengemeinde Groß-Buchholz
IBAN: DE11 5206 0410 7001 0621 07 

Kindertagesstätte
Pinkenburger Str. 24 | Leitung: Andrea Finke und 

Sabine Siegmann
Fon 549 07 70  | Fax 70 03 44 64 | kts.gross-buchholz@evlka.de

Kirchengemeinde Dietrich-Bonhoeffer
Roderbruchmarkt 18 | 30627 Hannover | www.dietrich-bonhoeffer-kirche-hannover.de

Gemeindebüro
Katja Kissau | Fon 57 14 34 | Fax 56 16 67

kg.dietrich-bonhoeffer.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten Di 11.30 - 13.30  |  Mi 16 - 18.30 Uhr

Fr   9 - 11 Uhr

Diakonin Küster
Hilke Jörs | 547 77 79              Andreas Weimann | 57 14 34
hilke.grabau@evlka.de

Kirchenvorstand                Pastorinnen 
Eckhard Löhr | 0179 39 23 285   Ann-Christin Kreuer | 0176 97 73 12 99
Fabian Kirschner Anna Schwengber| 0151 28773722

Kirchenmusiker/in Bankverbindung
Volker Janssen | 57 14 34            Spendenkto. KG Dietrich-Bonhoeffer
Claudia Rittmeier | 547 70 35     Evangelische Bank eG 

IBAN: DE22 5206 0410 7001 0619 09  
gegebenfalls Angaben zum Zweck

Kindertagesstätte
Buchnerstraße 2 | Leitung: Katharina Pasternak-Schwarzer
57 48 43 | kts.loewenzahn.hannover@evlka.de

Stiftung
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
IBAN: DE63 5206 0410 7001 0924 05 

Förderverein der Kirchengemeinde 
Groß-Buchholz in Hannover e.V.
Evangelische Bank 
IBAN: DE56 5206 0410 0000 6178 57  
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